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An der Esche 2 · 53111 Bonn 
Telefon 02 28 / 9 35 92 44 
office@bdizedi.org 
www.bdizedi.org

15. bis 16. Oktober 2010, München
Hotel Sofitel Munich Bayerpost

Das 14. BDIZ EDI Symposium präsentiert:
Dr. U. Brodbeck, Prof. Dr. Dr. R. Ewers, Prof. Dr. A. Felino, Prof. Dr. G. Gòmez- 
Romàn, Dr. A. Happe, Dr. S. Kistler, PD Dr. J. Neugebauer, Dr. A. Nickenig, 
Prof. Dr. P. Pospiech, Dr. S. Reinhardt und Prof. Dr. Dr. P. Tetsch.

15. Oktober 2010:	 •	 Pre-Congress Programm 
	 •	 Berufspolitisches Forum 
	 •	 Erfolgs- und Motivationstraining 
	 •	 Programm für ZMA
16. Oktober 2010:	 •	 Wissenschaftliches Programm 
 
An beiden Tagen DVT-Fachkundekurs im Strahlenschutz für Zahnärzte (Teil 1). 
Teil 2 mit Abschlussprüfung am 5. März 2011 in Köln

A N M E L D U N G

Gala-Abend mit „Edmund Stoiber“
„Stoiber spricht zum Volk in Form des Kabarettisten Wolfgang Krebs.“ 
So schrieb die Süddeutsche Zeitung über den politischen Kabarettisten. 
Krebs gibt den Stoiber und spricht als dieser - ähhh - zu den Zahnärzten! 
Gestammelte Werke und Wortverdrehungen sind garantiert. Manch einer 
wird gar nicht mehr aufhören können zu lachen. Wolfgang Krebs ist vor al-
lem als Double von Edmund Stoiber, Günther Beckstein und Horst Seehofer 
bekannt, die er u.a. in der wöchentlichen Sendung „quer“ im Bayerischen 
Fernsehen auf gekonnte und humorvolle Art und Weise imitiert bzw. paro-
diert. Im Lenbach wird er als Stoiber den Implantologen die Welt erklären.

Herausforderungen 
meistern in der 
Implantologie

Erfolgstraining 

für die Zahnarztpraxis 

mit Jörg Löhr, Motivationstrainer

Herausforderungen meistern – das Motto unseres 14. BDIZ EDI 
Symposiums in München ist in zweierlei Hinsicht von Bedeu-
tung für die Zahnarztpraxis: fachlich und politisch. Die Rahmen-
bedingungen der Gesundheitspolitik bescheren uns Selektiv-
verträge sowohl im GKV- als auch im PKV-Bereich. Wie reagiert 
der Berufsstand auf diese und auf andere Herausforderungen 
rund um GOZ und HOZ? Im fachlichen Bereich müssen andere 
Herausforderungen gemeistert werden. Die Erfolgsmeldungen 
in der Implantologie sind die strahlende Seite der Medaille. Wie 
sieht die Kehrseite aus? Dazu will das 14. BDIZ EDI Symposium 
in München beitragen. Ich freue mich auf Ihr Kommen.

V O R W O R T

Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller
Wissenschaftlicher Leiter 

Christian Berger
Präsident BDIZ EDI 

Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren für ihre Unterstützung

Gold: Silber:



Das Management von Komplikationen in der oralen Implantolo-
gie erfordert Verständnis für die biologischen Zusammenhänge 
und langjährige Erfahrung. Uns geht es darum, dieses Wissen 
von erfahrenen Praktikern und Hochschulvertretern an Sie wei-
terzugeben. Dazu hat die 4. Europäische Konsensuskonferenz des 
BDIZ EDI im Februar mit dem Leitfaden „Komplikationen“ einen 
ersten wichtigen Schritt getan. In München wollen wir der The-
matik weitere Aspekte hinzufügen: Medikation, Sofortversorgung, 
Weichgewebsmanagement und Knochenaufbau, Augmentation 
und Sinusbodenelevation sowie die hochwertige keramische 
Versorgung. Seien Sie in München dabei!



Symposium und DVT-Fachkundekurs
	Mitglied im BDIZ EDI / Assistent/in € 790.- 
	Nichtmitglied € 1.390.- 
 
Symposium 
	Mitglied im BDIZ EDI € 390.- 
	 Nichtmitglied € 460.- 
	 Assistent/in sowie Student/in € 310.-
	Workshop 1         Workshop 2         Workshop 3         Workshop 4 
  
Programm für zahnmedizinische Assistenzberufe
	 € 160.- 
 
Auf die Kongressgebühr wird keine Mehrwertsteuer erhoben. 
 
	 Festabend                  Karten x € 95.- p.P. (zzgl. MwSt.) = €
 
 
Name und Vorname 
 
 
Straße, Hausnummer 
 
 
PLZ		  Ort 
 
 
Kontakt/Telefon/E-Mail 
 
	 Die allgemeinen Geschäftsbedingungen erkenne ich an.
	 Ich nehme an der Mitgliederversammlung teil.
 
 
 
Datum	 Unterschrift 

Hinweise: Teil 2 des DVT-Fachkundekurses im Strahlenschutz mit 
Abschlussprüfung erfolgt am 5. März 2011 anlässlich des 6. Experten-
Symposiums des BDIZ EDI in Köln.
Im Hotel Sofitel Munich Bayerpost steht ein begrenztes Zimmerkon-
tingent für unsere Teilnehmer am Wochenende zur Verfügung. Das 
Superior-Zimmer (Kingsize-Bett) erhalten Sie für einen begrenzten 
Zeitraum zum Preis von € 165.- incl. Frühstücksbuffet. Buchung: 
Tel. 089/599 48 3000 unter dem Hinweis auf das BDIZ EDI Symposium.
An beiden Tagen findet eine Dentalausstellung im Hotel Sofitel Munich 
Bayerpost statt.
Diese Veranstaltung entspricht den Standards des European Credit 
Transfer System (ECTS) sowie den Empfehlungen und „Leitsätzen 
für Fortbildung“ der BZÄK und wird nach der Punktebewertung der 
DGZMK/BZÄK mit 16 Punkten bewertet.
 
Bitte anmelden per Fax:  0228/93 592 46
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen: Die Anmeldung erfolgt schriftlich oder formlos. Nach Eingang 
beim BDIZ EDI ist die Anmeldung für Sie verbindlich. Sie erhalten umgehend eine Bestätigung und die 
Rechnung. Für den BDIZ EDI tritt die Verbindlichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein. Die aus-
gewiesene Gebühr ist umsatzsteuerfrei. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätestens zwei Wochen 
vor Veranstaltung (Eingang beim BDIZ EDI) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teilnehmers 
und der Rechnungsnummer zu überweisen. Danach ist eine Anmeldung nur vor Ort möglich. Bis vier 
Wochen vor Veranstaltung ist in besonders begründeten Ausnahmefällen ein schriftlicher Rücktritt 
möglich. In diesem Fall ist eine Verwaltungskostenpauschale von € 30.- zu entrichten. Diese entfällt, 
wenn die Absage mit einer Neuanmeldung verbunden ist. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Veran-
staltung wird die halbe Gebühr zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt verfällt die Gebühr. Die 
Anmeldung ist selbstverständlich auf einen Ersatzteilnehmer übertragbar. Programmänderungen 
behält sich der BDIZ EDI vor. Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Geschäftsbedingungen 
des BDIZ EDI an. Gerichtsstand ist Bonn.

F r e i ta g ,  1 5 .  O k t o b e r  2 0 1 0 F r e i ta g ,  1 5 .  O k t o b e r  2 0 1 0 S a m s ta g ,  1 6 .  O k t o b e r  2 0 1 0 A N M E L D U N G

Pre-Congress Programm
07.30 – 12.30 	 DVT-Fachkundekurs (Teil 1) - BDIZ EDI 

Fachkundekurs im Strahlenschutz in der Zahnmedizin 
gemäß § 18a Abs. 1 der Röntgenverordnung 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/PD Dr. Jörg Neugebauer

08.00 – 10.00	 Workshop 1 – bredent medical 
Präoperative Planung und Behandlung 
von implantologisch-prothetischen 
Gesamtsanierungsfällen 
Dr. Michael Weiss, Ulm

08.00 – 10.00	 Workshop 2 – CAMLOG 
Neue prothetische Wege in festsitzenden 
Implantatsuprakonstruktionen 
Dr. Martin Gollner, Bayreuth

08.00 – 10.00	 Workshop 3 – Sirona Dental 
CEREC meets GALILEOS – simultane prothetische 
und chirurgische Implantatplanung 
Dr. Lutz Ritter, Köln

08.00-10.00	 Workshop 4 – Straumann 
Guided-Surgery mit dem Straumann-System – 
von der 3D-Planung bis zur präzisen chirurgischen 
Implantat-Insertion 
Dr. Detlef Hildebrand, Berlin

Berufspolitisches Forum
Quo vadis, GOZ?
13.00 – 13.05	 Begrüßung und Einführung 

Christian Berger, Präsident BDIZ EDI

13.05 – 13.15	 Grußwort des Bayerischen Staatsministers 
für Wissenschaft, Forschung und Kultur 
Dr. Wolfgang Heubisch, München

13.15 – 14.00	 Quo vadis, Gesundheitspolitik? 
Prof. Dr. Johann Eekhoff, Institut 
für Wirtschaftspolitik, Uni Köln

14.00 – 14.30	 Finanzierbarkeit des deutschen 
Krankenversicherungssystems 
Dr. Thomas Drabinski, Institut für 
Mikrodaten-Analyse, Kiel

14.30 – 15.00	 Ausreichend, zweckmäßig, wirtschaftlich. Bleibt zahn- 
ärztliche Versorgung im Leistungskatalog der GKV? 
Peter Knüpper, Rechtsanwalt, Hauptgeschäftsführer 
der Bayerischen Landeszahnärztekammer

15.00 – 15.15	 Diskussion

15.15 – 15.45	 Kaffeepause und Besuch der Dentalausstellung

15.45 – 16.15	 Künftige Honorierung zahnärztlicher Leistungen – 
im Rahmen von Selektivverträgen? 
Wolfgang Reif, Vorstandsmitglied des PKV-Landes-
ausschusses Bayern und der Bayerischen Beamten-
krankenkasse, München

16.15 – 16.45	 Abrechnungsalltag aus der Praxis eines 
Privatzahnarztes  
Michael Schwarz, Präsident der Bayerischen 
Landeszahnärztekammer, Privatzahnarzt, Bernau

16.45 – 17.15	 Quo vadis, GOZ? 
Dr. Thomas Ratajczak, Fachanwalt für Sozialrecht, 
Fachanwalt für Medizinrecht, Justiziar des BDIZ EDI, 
Sindelfingen

17.15 – 18.00	 Abschlussdiskussion 
Moderation: Christian Berger

Wissenschaftlicher Tag
Herausforderungen meistern 
in der Implantologie
08.30 – 08.45	 Begrüßung und Einführung 

Christian Berger, Präsident BDIZ EDI 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller, wissenschaftlicher Leiter

08.45 – 09.15	 Beeinflusst die Medikation den Implantaterfolg? 
PD Dr. Jörg Neugebauer, Landsberg

09.15 – 09.45	 Schablonengeführte Implantation: Welcher 
Aufwand ist notwendig? 
Dr. Achim Nickenig, Köln 

09.45 – 10.15	 Guided Surgery: Mit einfachen Mitteln zum 
prothetischen Ergebnis 
Prof. Dr. Dr. Rolf Ewers, Wien

10.15 – 10.30	 Diskussion

10.30 – 11.00	 Kaffeepause und Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 11.30	 Knochenaufbau, aber wie? 
Dr. Stefan Reinhardt, Münster

11.30 – 12.00	 Sinusbodenelevation: Mehr Komplikationen 
als Nutzen? 
Prof. Dr. Dr. Peter Tetsch, Münster

12.15 – 14.00	 Mittagspause und Besuch der Dentalausstellung

	 Mitgliederversammlung des BDIZ EDI
14.00 – 14.30	 Sofortversorgung ohne Augmentation – 

Erfolge und Probleme 
Dr. Steffen Kistler, Landsberg/Lech

14.30 – 15.00	 Welche Parameter bestimmen den Erfolg 
in der ästhetischen Zone? 
Prof. Dr. Germàn Gòmez-Romàn, Tübingen

15.00 - 15.30	 Weichgewebsmanagement durch Chirurgie 
oder Prothetik? 
Dr. Arndt Happe, Münster

15.30 - 15.45 	 Diskussion

15.45 – 16.15 	 Kaffeepause und Besuch der Dentalausstellung

16.15 – 16.45	 Knochenerhaltende Maßnahmen bei chirurgischen 
Eingriffen - Bedeutung für spätere Implantationen 
Prof. Dr. Antonio Felino, Porto

16.45 – 17.15	 Chipping – ein prothetisches oder 
materialtechnisches Problem? 
Prof. Dr. Peter Pospiech, Bad Homburg

17.15 – 17.45	 Vollkeramik – alles einfach ohne Metall 
Dr. Urs Brodbeck, Zürich

17.45 – 18.00	 Abschlussdiskussion 
Moderation: Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller, Köln

18.00 – 19.00	 DVT-Fachkundekurs, Fortsetzung Teil 1 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/PD Dr. Jörg Neugebauer

Erfolgstraining für die Zahnarztpraxis
für Zahnärzte/innen und zahnmedizinische Assistenzberufe

10.00 – 10.05 	 Begrüßung und Einführung 
Christian Berger, Präsident BDIZ EDI

10.05 – 12.15	 Erfolg und Motivation für die Zahnarztpraxis 
Jörg Löhr, Erfolgs- und Motivationstrainer, 
Augsburg

12.15 – 13.00	 Lunchbuffet und Besuch der Dentalausstellung

Gala-Abend
20.00 	 Gala-Abend im Restaurant Lenbach, Gobelinsaal 

5-Gang-Menü, Musik und Kabarett



Mit Simultanübersetzung

Programm für Zahnmed. Assistenzberufe
Erfolgstraining (s.o.) ist ebenfalls Bestandteil

13.00 – 14.00	 Ärger bei der Abrechnung – Umgang 
mit Versicherungen 
Dr. Thomas Ratajczak, Sindelfingen

14.00 – 15.00	 Beraten, überzeugen und begeistern - Wegweiser 
für eine erfolgreiche Patientenberatung 
Dr. Dirk Duddeck, Köln

15.00 – 15.30	 Kaffeepause und Besuch der Dentalausstellung
15.30 – 16.30	 Aufbereitung von chirurgischen Instrumenten 

Marina Nörr-Müller, München
16.30 – 17.30	 GOZ: Chancen nutzen - Fehler vermeiden 

Dr. Stefan Liepe, Hannover

Jörg Löhr
Jörg Löhr zählt seit Jahren zu den angesehensten und kompetentes-
ten Management- und Persönlichkeitstrainern im deutschsprachigen 
Raum. Er betreut Spitzensportler, Nationalmannschaften sowie Bun-
destrainer und seine Referenzen im Firmenbereich lesen sich wie 
das ‚Who is Who‘ der Unternehmenswelt: IBM, Oracle, Daimler, SAP, 

Porsche, Deutsche Telekom, PriceWaterhouseCoopers, 
GlaxoSmithKline, ADAC, L‘Oréal, BMW und weitere 
namhafte Unternehmen.

Aus sportlicher Sicht war er 94-facher Handball-National-
spieler, Europa-Cup-Sieger, Deutscher Pokalsieger und 
mehrfacher Deutscher Meister.


